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Die freundnachbarliche Belastungsprobe
So, jetzt liöred denn nähe uf mit dem Züg,

süss drockt's mis Geldli no ganz abe!"

Feinschmedter *|| im vorzüglichen
essen in ¦9V Speiserestaurant

lunfrffiaus zur laffffran
bekannt Iür erstklassige Spezialitätenküche.
Gesellschaftssäle. Touristenproviant.
Karl Seiler, Traiteur, Rathausquai 24; 5 Minuten
ab Bahnhof mit Trara 3 u. 4, direkt bei der Haltestelle

Rathaus. Autoparkplatz schräg vis-à-vis.

Kritik. '

Musik-Amateur zu Berlioz: «So, MALOJA-BITTER
das war meine Sonate.»

Berlioz: «Hm, schon mehr ein
Boulevard alle fünf Minuten trifft
man eine alte Bekanntschaft!»

für Gaumen und Magen
bringt Hodigenu6 und Wohlbehagen

B. Maurizio, OümligenIBern

1

Die àunàaàdai-Iieke kelastunMproke
80. ^vt^t Uöre«! àenn nätte ut mit àm Xn^,

söss «Ilovlit's mis (xetltü no Kiìnx atie!"

essen in Wg»^ M.N>> >î>» Speiserestâursnt

-AIR lsUUUSI,
beksnnt liir erstkiassisse ZpeTiàlitâtenIiûclie.
(Zesellscbaltàsâle, rouristenprovisnt.
Ii»,»» Seiler, Vrulteur, k^tlizusizuiti 24; 5 iVlinuten
sb öänndol mit ?r->m Z u. 4, iiirekt bei àr tt-tlte-

Xritik.
Nusik-^mateur zu LeriioZl «80. ^àl^llI^-LI^'I^I^Iì

6as war meine 8c»nate.»

öerÜoZl «ttm, sebon mebr ein
Lc»uievar6 alle tunk Ninuten trikkk

man eine alte LeliÄNntsetlÄkt!»

kür lZsurnen uncl klagen
bringt rkocbgenub und Voklbeksgen

â ^/-zuriT/o, <Zllm//c/en,rZern
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